
Evangelische Salzertgemeinde 

                    Lörrach 

     zusammen leben  -  miteinander glauben 

Unser Gemeindebrief 
damit alle wissen, was bei uns läuft 
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Unser Gemeindebrief - damit alle wissen was bei uns läuft 

 

Liebe Gemeinde, 

 

ein Teil des Jahres ist schon 

„verbraucht“-wie die Zeit läuft! 

Die Fasnacht ist kaum vorbei und 

schon steht Ostern vor der Tür.  

Die Zeit läuft unaufhaltsam weiter, 

man hört immer wieder: Mir läuft 

die ZEIT davon, keine ZEIT ha-

ben, ZEIT sparen, ZEIT vergeu-

den, ZEIT vertreiben,  der ZEIT 

nachtrauern, es ist ja noch  ZEIT. 

Ja, die ZEIT bestimmt unser Le-

ben. Aber was ist Zeit wirklich, 

darüber gibt es viele Theorien, 

nicht nur in der Physik. Dass es sie 

gibt, steht allerdings fest, wir erle-

ben sie täglich. Aber wir erleben  

sie ganz unterschiedlich, für die ei-

nen ist die ZEITspanne zu kurz, 

für andere ist sie zu lang. Für  die 

einen vergeht sie zu schnell, für 

die anderen zu langsam. Hightech 

wie das Smartphone ermöglichen 

uns, viele Dinge sofort zu tun und 

trotzdem bleibt uns nicht mehr 

ZEIT übrig? Die selben Dinge, die 

uns Zeit einsparen, kosten uns an 

anderer Stelle wieder ZEIT, ja 

manchmal sogar  

mehr ZEIT, als wir mit ihnen ein-

sparen. Je mehr ZEIT wir sparen 

wollen, um so weniger ZEIT ha-

ben wir. 

Gott, als der Schöpfer unseres Le-

bens, hat uns die ZEIT geschenkt: 

LebensZEIT. Sie hat einen Anfang 

und ein Ende. Wir können die 

ZEIT nicht anhalten, aber wir kön-

nen mit unserer LebensZEIT be-

wusst umgehen. Die Bibel erinnert 

uns daran, dass Gott einen lebens-

fördernden ZEITrhythmus ge-

schaffen hat: Tag und Nacht, 

Werktage und Ruhetage. 

 

Ich wünsche ihnen allen „ZEIT“! 

 

Günter Lörracher 
Vorsitzender des Ältestenkreises. 
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Liebe Gemeindeglieder der Friedens- und Salzertgemeinde, 
 

da Ihr Gemeindepfarrer ein Sabbatjahr in Anspruch nimmt, 

werde ich ihn vom 1. März 2016 bis Ende Februar 2017 vertre-

ten. Dabei wird meine Arbeit sich hauptsächlich auf  die Bera-

tung und Begleitung der Ältestenkreise konzentrieren. Außer-

dem werde ich die Gemeinden im Kirchengemeinderat  vertre-

ten. Auch einige Gottesdienste habe ich  übernommen.  

Mit wem haben Sie es zu tun?  

  

Ich heiße Wolfgang Gehring, bin 66 Jahre alt und wohne in Stei-

nen.  Seit November 2014 befinde 

ich mich im Ruhestand.  Als Pfar-

rer geht man irgendwann in Pen-

sion, aber als Christ nicht.  

Der Glaube an Jesus Christus 

trägt meine Frau und mich 

auch in schweren Situationen. 

Diese Hoffnung möchte ich gerne 

meinen Mitmenschen weiterge-

ben. In diesem Geist möchte ich 

auch den Dienst in Ihren Gemein-

den tun. 

Ich kann nicht ihren Pfarrer er-

setzen, aber ich möchte helfen, wo 

ich kann. 

 

Pfarrer Klett Kazenwadel wünsche ich viel Segen und Gewinn 

in diesem Sabbatjahr. 

Gottes Segen und herzliche Grüße 

 

Ihr Pfarrer i.R. Wolfgang  Gehring 
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Bericht aus dem Ältestenkreis 
 

Bei den regelmäßigen Sitzungen standen immer verschiedene Themen 

auf der Tagesordnung. Wir beschäftigten uns mit Terminen und der 

Gestaltung von Gottesdiensten; Kircheninternes, dazu kam die Ge-

meindeberatung und PRO KI BA (Professionelle kirchliche Baubera-

tung). Durch Austritte aus persönlichen, gesundheitlichen Gründen 

und wegen Umzug ist der Ältestenkreis  kleiner geworden.  
 

GEMEINDEBERATUNG: Die Gemeindeberatung und Organisations-

entwicklung (GB/OE) ist ein internes Beratungsangebot der Evangeli-

schen Landeskirche in Baden. Das Ziel ist kirchliche Entwicklungs-

prozesse zu unterstützen und zukunftsweisenden Impulsen sowie 

nachhaltigen Lösungen auf den Weg zu verhelfen. Lösungsorientiert 

suchen wir gemeinsame zukunftsweisende Lösungswege und Hand-

lungsmöglichkeiten. 
 

PRO KI BA:  Dazu gehören die Bestandsaufnahme und Analyse der 

Gebäude. Das Liegenschaftsprojekt hat das Ziel, die finanzielle Belas-

tung der Gemeinden durch zu hohe und teilweise veraltete Gebäude-

bestände zu reduzieren. Dazu soll ein Gebäudemasterplan erstellt wer-

den für die gesamte Kirchengemeinde, um ein zukunftweisendes Ge-

samtkonzept zu erhalten.  
 

GOTTESDIENSTE: Wir, die Ältesten, beteiligten uns an den Gottes-

diensten. Bei den 51 verschiedenen Gottesdiensten, die an Sonntagen, 

Feiertagen, Abenden,  Festen gefeiert wurden, bei Familien- (Klein 

und Groß), mit Don Camillo und Peppone und Schulgottesdiensten, 

hatten wir im Jahr 2015 einen Durchschnitt von 41 Besuchern pro 

Gottesdienst: Das ist für unsere kleine Gemeinde ein ganz gutes Er-

gebnis, wir liegen über dem Landesdurchschnitt.  Gottesdienste mit 

Essen: Jahresfest im Mai, Grillabend  im Juli, am 13.9. kochten Frau-

en aus Eritrea und das Erntedankfest im Oktober. 
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ANDERE VERPFLICHTUNGEN: Zu den regelmäßigen Ältestensit-

zungen kommen Sitzungen in anderen Gremien der Kirchengemeinde, 

zum Beispiel: Im Kirchengemeinderat, Finanz-, Haushalts- und Struk-

turausschuss, Bauausschuss, Diakonieausschuss, ACK und wie schon 

oben erwähnt Gemeindeberatung und PRO KI BA 
 

BAUUNTERHALTUNG: Der Parkettboden musste nachgebessert wer-

den dabei wurde eine Versiegelung aufgebracht, die Küche wurde reno-

viert, die Rahmen der Holzfenster im Gemeindesaal wurden gestrichen. 

Zusammen mit dem Kindergarten haben wir Bühnenelemente ange-

schafft. Für das Foyer werden neue Sitzmöbel gekauft, die von dem 

Kirchgeld und aus Spenden finanziert werden. 
 

AUSBLICK: Die Außenanlage im Eingangsbereich soll schöner gestal-

tet werden, dazu muss der Wildwuchs beseitigt werden, um eine ordent-

liche Anpflanzung zu ermöglichen. Weiterhin hoffen wir auf eine gute 

Zusammenarbeit mit dem Netzwerk (Kindergarten, SAK, Salzert- 

Grundschule, Wohnbau-Gesellschaft, Stadt Lörrach und der Katholi-

schen Gemeinde).  
 

Günter Lörracher                                               Lörrach, 24. Januar 2016 

Vorsitzender des Ältestenkreises 

 

Foto G. Lörracher 
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Faktencheck zur Gemeindeversammlung 
 

Am 24. Januar trat eine Gemeindeversammlung unter der Leitung 
von Werner Gumbert zusammen. Auf der Tagesordnung standen die 
Themen: Begrüßung, Bericht des Ältestenkreisvorsitzenden, Finan-
zen der Salzert- und Kirchengemeinde, Sabbatjahr von Pfarrer Klett-
Kazenwadel, Wünsche und Anregungen. 
 
Auf Wunsch von Gemeindegliedern möchten wir hier einige Zahlen 
nachliefern, die direkt bei der Versammlung nicht vorlagen. Es geht 
um die Ausgaben der Gemeinde. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personalkosten 2015 für Sekretärin, Hausmeister, Kirchendienerin, 
Reinigung, Organist insgesamt: 

   € 25.400 
 
 

  

Ausgaben für Strom: 
2011: € 780 
2012: € 720 
2013: € 880 
2014: € 820 

  

  

Ausgaben für Wasser: 
2011: € 100 
2012: € 150 
2013: € 140 
2014: € 120 

  

  

Ausgaben für Gas: 
2011: € 430 
2012: € 410 
2013: € 630 
2014: € 460 

  

  

  

  

Die Zahlen für das Jahr 2015 
liegen noch nicht vor. 
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Evangelische Salzertgemeinde 

 Wir feiern  

           unser 

             Jahresfest 

am 5. Juni 2016 ab 11 Uhr 

   Familiengottesdienst 

mit den Kindern vom Kindergarten 

 

gemeinsames Mittagessen 

 

          

 

Kinderprogramm 
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Wir feiern Gottesdienst  

 
 

Wir feiern jeden Sonntag gewöhnlich um 11 Uhr Gottesdienst 
in unserem Gemeindesaal in der Arend-Braye-Str. 7 

 im Anschluss Kirchencafé 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

März  
 

Samstag, 19.03.  Abendgottesdienst am Palmsamstag mit  

          Tischabendmahl  18.00 Uhr 
 

Freitag, 25.03.   Karfreitags-Gottesdienst   
 

Sonntag, 27.03.   Oster-Gottesdienst mit Abendmahl und Apéro 
 

April  
 

Sonntag, 03.04.   Gottesdienst 

 

Sonntag, 10.04.   Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
 

Sonntag, 17.04.   Konfirmation mit Abendmahl und  

          Sektempfang  10:00 Uhr 
 

Sonntag, 24.4.   Gottesdienst 
 

Mai  
 

Sonntag, 01.05.  Gottesdienst 
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Mai 

Sonntag, 08.05.   Gottesdienst 
 

Sonntag, 15.05.   Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl und 
          Kindergottesdienst 
 

Sonntag, 22.05.   Gottesdienst 
 

Sonntag, 29.05.   Gottesdienst 
 

Juni 
 

Sonntag, 05.06.   Gottesdienst für Klein und Groß zum Jahresfest mit  
          Kindergarten und Mittagessen 
 

Sonntag. 12.06.   Gottesdienst 
 

Sonntag, 19.06.   Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Sonntag, 26.06.   Gottesdienst 
 

Juli 
 

Sonntag, 10.07.   Gottesdienst 
 

Samstag, 16.07.  Abendgottesdienst für Klein und Groß  
          mit Grillfest 18 Uhr 
 

Sonntag, 24.07.   Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Sonntag, 31.07.   Gottesdienst 
 

August 
 

Sonntag, 14.08.  Gottesdienst 
 

Sonntag, 28.08.  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

September 
 

Sonntag, 11.9.  Gottesdienst 
 

Sonntag, 18.09.  Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
 

Sonntag, 25.09.  Gottesdienst mit Abendmahl 
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EINMAL IM MONAT FEIERN WIR 

KINDERGOTTESDIENST 

FÜR KINDER AB 4 JAHREN. 
 

GEMEINSAM BEGINNEN DIE KINDER UND 

ERWACHSENEN DEN GOTTESDIENST. 

DANN GEHEN DIE KINDER NACH NEBENAN UND 

SINGEN, SPIELEN, HÖREN EINE GESCHICHTE, 

BASTELN, MALEN   -   UND HABEN SPAß. 
 

TERMINE 2016 
10. APRIL 

15. MAI 

5. JUNI (GEMEINDEFEST) 

16. JULI (18 UHR, MIT 

GRILLFEST) 
18. SEPTEMBER 

9. OKTOBER (ZU ERNTEDANK) 

27. NOVEMBER (ZUM 1. ADVENT) 

24. DEZEMBER 
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Verkleidungsfest  im Kindergarten 
 

Das ganze Jahr über verkleiden sich die Kinder gerne und spielen im 

Rollenspiel Erlebtes nach. Deswegen übt die Fastnacht auf die meisten 

Kinder eine besondere Faszination aus. An Fastnacht darf man sich ein 

Kostüm aussuchen und in verschiedene Rollen schlüpfen, mit dieser 

Verkleidung macht es noch mehr Spaß. 

 

Auch dieses Jahr gab es wieder ein großes Verkleidungsfest am Fast-

nachtsdienstag im Kindergarten. Die Kinder vergnügten sich in ihrem 

Lieblingskostüm und genossen beim gemeinsamen Essen in ihren 

Gruppen die von den Eltern gespendeten Leckereien. 

Im großen Mehrzweckraum konnten die Kinder wieder bei vielen ver-

schiedenen Bewegungs- und Wettspielen teilnehmen und es wurde 

ausgelassen getanzt. 
 

 

Foto. Kindergar-
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Planetarium 
 

Im Februar 

stand auch 

wieder der 

Ausflug der 

Schulanfänger 

zum Planeta-

rium nach 

Freiburg auf 

dem Aus-

flugsplan. Im 

Planetarium 

zeigte ihnen 

„Robbi“ der 

Roboter den 

Aufgang der 

Sonne  und 

„flog“ mit ih-

nen in die Wei-

ten des Weltalls 

und landete mit 

ihnen auf dem 

Mond. Diese 

„Reise“ und 

auch die Fahrt 

mit Bus und 

Bahn haben die 

Kinder sehr be-

eindruckt. 
 

 

Fotos: Kindergarten 
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Impressum:   
Herausgeber:  Evangelische Salzertgemeinde 

Redaktion:  G. Lörracher     

Verteilung:  H. Ambrosy, U. Mörgelin 

Druck : Druckerei Friedrich GmbH & Co 76698 Ubstadt-Weiher 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 01. September 2016 
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Evangelisches Gemeindebüro 

Haus der Kirche, Basler Str. 147  

 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Dienstag bis Freitag    9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
Telefon: 07621/57709640    und    Fax: 07621/57709633 
Mail: sekretariat@ekiloe.org 
  
Homepage: http://www.salzertgemeinde-loerrach.de 
Pfarrer Klett-Kazenwadel erreichen Sie unter 07621/9159918 
Mail: andreas.klett-kazenwadel@ekiloe.org 
  
Bankverbindung:   Evang. Verwaltungs– und Serviceamt, 
          Kto.-Nr 1-005.552, BLZ: 683 500 48, 
          BIC: SKLODE66XXX  Sparkasse Lörrach 
          Verwendungszweck  Salzertgemeinde Lörrach 

mailto:sekretariat@ekiloe.org
mailto:andreas.klett-kazenwadel@ekiloe.org

